
� infoveranstaltung
donnerstag, 19. juli 2007 um 20.00 Uhr

in der villa ichon beim goethe-theater

� vortrag
mouctar bah aus dessau

(freund von oury jalloh und aktivist der initiative)

� film
„die ersten prozesstage“ (ak kraak, 2007)

am 7. januar 2005 verbrennt der flüchtling oury jalloh, an händen und
füßen gefesselt in einer polizeizelle in dessau. die zelle ist komplett
gefliest, die matratze aus feuerfestem material. die diensthabenden
polizisten ignorieren die gegensprechanlage und stellen den feuer-
alarm ab. eine obduktion oury jallohs weist mehrere kopfverletzungen
und knochenbrüche nach. nach mehr als zwei jahren wird nun der pro-
zess gegen die verantwortlichen polizisten geführt. die staatsanwalt-
schaft hat sich dabei auf die unwahrscheinlichste aller theorien
festgelegt: oury jalloh soll sich selbst angezündet haben – mit einem
feuerzeug aus seiner hosentasche, das die polizei bei seiner durchsu-
chung übersehen haben soll!

dass es überhaupt einen prozess gibt, ist vor allem der “initiative
oury jalloh” aus dessau zu verdanken. deren aktivist mouctar bah sieht
sich seit dem beginn ihrer arbeit nicht nur angriffen von neonazis aus-
gesetzt. auch die dessauer behörden überzogen ihn mit immer neuen
repressalien. diese gipfelten schließlich in der zerstörung seiner exi-
stenzgrundlage: mit fadenscheinigen begründungen entzog man ihm
die lizenz für sein internet-café in dessau.

� prozessbeobachter/innen gesucht
in den nächsten wochen sind weitere prozesstermine angesetzt. auch
von bremen aus fahren wir zur prozessbeobachtung nach dessau. wer
mitkommen möchte, schreibe bitte eine email an:
Karawane_Bremen@web.de.
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